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Montag den 5 September cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Prolongation des Pachtvertrages über das Markt
standgeld

2 Verwendung von Zinsüberschüssen der Sparkasse
3 Fluchtlinien Regulirung für die kleine Ulrichstraße
4 Gewährung einer Entschädigung für das vom Grund

stücke Mühlgraben Nr 2ä zur Straße entfallene

Terrain NNVS Abkommen mit der Königl Universitäts Verwaltung
wegen Anbringung von Holzpflaster auf einer Strecke
der Wuchererstraße vor dem landwirthschaftlichen
Institut

6 Genehmigung der mit den Bauunternehmern Kyritz
u Rappsilber vereinbarten Ausbaubedingungen über
Anlegung einer Privatstraße auf der Zimmermann

schen Breite i AWs
7 Antrag auf Revision des südlichen Bebauungsplanes
3 Genehmigung von Etatsüberschreitungen beim Siechen

haussouds pro 1886/87
9 Desgl bei der Hospitalkasse

10 Delegirung eines Mitgliedes zu der Jahresversamm
lung des deutschen Vereins für Armenpflege und
Wohlthätigkeit

11 Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei der
Arbeitsanstaltskafse pro 1886/87

12 Nachbewilligung auf den Armenkassen Etat pro
1886/87

13 Wahl eines Vertreters zur konstituirenden Versamm
lung der Berufsgenossenschaft

14 Pachtrevisions Verhandlungeu vom Rittergute Beesen
Ammendorf

Geschlossene Sitzung
1Z Einziehung des Canena er Bahnüberganges
16 Anstellung eines Assistenten im Militärbureau
17 Wahl zweier Armenvorsteher sür den 11 Bezirk
18 Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts in der

Verwaltungsstreitsache mit dem Architekten Walter

Gueift

Die Sedanftier
Der bedeutsame Tag da französische Eroberungssucht

die gerechte Strafe empfing für das frivole Beginnen den
Frieden der Völker zu stören und Tausende aus der
Blüthe der Jugend dem schmerzvollen Tode zu weihen
der 2 September ist wieder herangerückt und erweckt in
jedes Deutschen Brust aufs Neue freudige Erregung und
weihevolle Stimmung In allen unseren Gauen frohlockt
heute die deutsche Nation über den Sieg den jener Tag
vor nunmehr 17 Jahren uns gebracht doch nie wird sie
vergessen daß Gottes Fügung uns jenen bedeutsamen
Tag gegeben Darum eilt auch unser Volk heute in die
Gotteshäuser um Gott dem Lenker der Schlachten Dank
zu bringen für die großen Thaten die er an uns gethan
und zugleich die Bitte um ferneren Beistand zu ihm empor

zusenden

HMe Wes Tageblatt
Zu bedauern bleibt daß diese kirchliche Feier in unserer

Stadt die einzige allgemeine geblieben ist und die Ver
handlungen in welche eine weitere weltliche allumfassende
Feier angestrebt wurde zu keinem befriedigenden Resultat
geführt haben Wir meinen daß eine solche Feier jedoch
nicht sowohl in der beabsichtigten Form eines Kinderfestes
als vielmehr in einer Feier für die Erwachsenen hätte be
stehen müssen einer solchen würden sich gewiß nicht die
Schwierigkeiten entgegenstellen welche bei der Ausführung
eines allgemeMll stMifchen Kinderfestes Gausbleiblich
sind dann ist zu bedenken daß ja die Kinder schon in den
einzelne Schulfeierlichkeiten auf die Bedeutung des Tages
hingewiesen werden und damit die Festesfreude genießen
wohl wäre es daher am Ort auch den Erwachsenen welche
ja allem die Bedeutung des Tages vollauf zu würdigen
wissen eine allgemeine Feier zu bieten Würde endlich
einmal dieser Erwägung Raum gegeben so würde davon
sind wir überzeugt der Gedanke einer nationalen Feier
wie an anderen Orten auch für Halle sich realisiren daß
dies recht bald geschehen möge wünschen und hoffen wir
aus ganzem Herzen

Die kirchliche Feier welche um 10 Uhr in der Kirche
U L Frauen abgehalten wurde hatte eine zahlreiche Zu
hörerschaft darunter die Spitzen der Behörden versammelt
Dem Eingangsliede Sollt ich meinem Gott nicht singen
folgte die von Herrn Superintendent v Förster gehal
tene Liturgie worauf Herr Pastor v Koblinski die Fest
predigt hielt in welcher er in erhebenden Worten unter
Zugrundelegung der Losung der Brüdergemeinde Du hast
meine Klage verwandelt in einen Reigen c, die großen
Thaten feierte welche Gott an unserem Volke gethan Es
folgte die unter Leitung des Herrn Musikdirektor Haßler
vom Stadtsingechor ausgeführte Motette Danket dem Herrn
denn er ist freundlich dann sprach Herr Superintendent
v Förster das Schlußgebet das Gebet des Herrn und
den Segen worauf der gemeinsame Gesang der Schluß
strophe des Liedes Sei Lob und Ehr den Abschluß der
erhebenden Feier bildete

Im städtischen Gymnasium versammelte sich die Festes
fchaar der Lehrer und Schüler denen sich auch noch manche
Angehörige zugesellt hatten um 9 Uhr in der Aula um
nach voraufgegangenem Gesänge dem Bortrage des Herrn
Dr Ebeling zu lauschen in lichtvoller und wohlgeglieder
ter Rede schilderte der Vortragende die Werke des Friedens
einer 17jährigen Periode wie der greise Heldenkaiser und
sein treuer Diener Bismarck nur noch darauf bedacht sind
den Völkerfrieden zu erhalten wie die Balcanwirren im
Berliner Vertrage geklärt der internationale Verkehr er
leichtert die Eolonialpolitik aufgeblüht c Das alles fand
in fast einstündigem Vortrage Ausdruck dem sich am
Schlüsse dann noch der Gedanke anreihte daß die Aufgabe
der Zukunft die wäre auch religiöse Einheit zu schaffen
Leider verbietet uns der Raum mehr als diese wenigen An
deutungen aus der interessanten Rede wiederzugeben Be
schlossen wurde die Feier durch das volltönende vom Sän
gerchor vorgetragene Halte Wacht

In der städtischen höheren Töchterschule begann
die sedanfeier um 9 Uhr In der festlich geschmückten
Aula versammelten sich neben dem Direktor Herrn Dr
Biedermann den Lehrern und Lehrerinnen die Schüle
rinnen der sieben oberen Klassen Die schöne Feier begann
mit dem Chorgesang Jauchzet Gott alle Lande ausge
führt von Schülerinnen der oberen Klassen und dirigirt

von dem Gesanglehrer der Anstalt Herrn Lebe Hierauf
verlas He rr I ic tlwnl Dr R othstein einen Bibelabschnitt
WMWWWejG Gebet fvdanu saM der Chor Whre sei
Gott in der Höhe Hallekujah und Amen Nach dem
allgemeinen Gesanq einiger Verse des Liedes Nun danket
all und bringet Ehr W hielt Herr Lehrer Grosse die

Wir heben aus derselben folgende GedankeFestrede
hervor

Der Sedantag ist ein
im Leben des deutschen
reiches Blatt der Weltge

Sest und Ehrentag ein Höhenpunkt
olkes mit ihm war ein neues rnhm
ichte umgeschlagen der 2 September

ist ein Mark und Eckstein der deutschen Geschichte er bezeich
net einen Wendepunkt in der Entwicklung des deutschen Reiches
und ist der Ansang einer neuen großen Zeit Ein herrliches
Bild zeigt uns dex heutige Sedantag ein Heldenkaiser im
Schmuck seiner 90 Jahre, ruhmgekrönt und dock in Demuth
Gott die Ehre gebend neben ihm die 76 jährige Kaiserin die
aus den ritterlichen Sohn den Sohnessohn und den jüngsten
Erben der Krone im dritten Glied mit demüthigem Vreise
schauen darf Und um den Herrscher die Größen der Krone
die tapferen Ritter zu Schutz und Trutz Von diesen Helden
um den Kaiser diesen Stützern des Thrones betrachten wir
näher Bismarck Moltke und Roon wir vergleichen sie
mit drei anderen großen Männern der Freiheitskriege mit
Stein Gneisenau und Scharnhorst Wie feiern wir das
Sedanfest dieses Dankfest recht Wie der Geschichtsunterricht
ein Gesinnungsunterricht ist so sollen auch vaterländische
Feste uns Lehren Grundsätze und Entschlüsse für unser sittlich
religiöses Leben geben Die Geschichte soll die Lehrerin der
Menschheit sein sagt Herbart Wozu mahnt uns die Sedan
feier besonders Zur Pflege der Gottesfurcht und des
Pflichtgefühls In dem großen Kriege 1870 71 huben
Männer und Frauen ans allen Ständen in Feindesland
und daheim sich der freiwilligen Krankenpflege gewidmet tau
fende wurden nicht müde die ins Feld gezogenen Soldaten zu
erquicken Besonders das weibliche Geschlecht that sich auf die
sem Gebiet der Liebesthätigkeit hervor Die evangelischen
Diakonissen und die katholischen barmherzigen Schwestern wan
delten unter den Verwundeten und Kranken wie Engel des
Friedens Aber auch die daheimgebliebenen Frauen zeigte
was aufopfernde Liebe gerade im weiblichen Geschlecht zu wir
ken vermag Frauenvereine Liebesgaben Wer weiß ob
nicht sehr bald die Stunde schlägt man denke an Moltkes
bekanntes Wort wo unser deutsches Vaterland mit Krieg
überzogen wird Mögen dann unsere deutschen Frauen und
Jungfrauen ihre Pflicht thun als Schirmerinnen des häusliche
Herdes mögen sie ihrem Geschlecht zur Zeit des französischen
Krieges nacheifern in der Lieb esth ätigkeit Die Diako
nissen Anstalten und viele ernst denkende Männer haben viel
fach die Bitte an die weibliche Jugend erlassen in reicherem
Masse als bisher sich zu betheiligen an dem christlichen Werke
der Krankenpflege einem schweren aber hohen Beruf

Den Schluß der erhebenden Feier bildete der Chorge
sang Treue Liebe bis zum Grabe zc

In den Fraucke schen Stiftungen wurde zur Vor
feier des Sedautages am Donnerstag Abend von dem
Schüler Musik Corps ein Zapfenstreich ausgeführt Heute
früh eröffnete die Lateinische Hauptschule die Reihe
der Festakte mit der um 7 Uhr im großen Versammlungs
saale begonnenen Feier der üblichen Morgenandacht
welche Herr Inspektor Pastor PalmiS abhielt folgte die
von Herrn Gymnasiallehrer Dr Rausch gehaltene Fest
rede in welcher ausgeführt wurde wie feit alters der
Kaisergedanke der durch die Krönung unseres Kaisers
Wilhelm in Versailles seine herrlichste Verwirklichung ge
funden unser Volk stets beseelt dasselbe im Kampfe gege
die äußeren Feinde gestärkt und zu hohen Ehren gebracht
habe Eine vom Schülerchor unter Leitung des Herrn
Musikdirektor Haßler vorgetragene Motette von Schon
dorf Herr großer Gott dich loben wir schloß sich an
dann folgte eine Reihe von Deklamationen patriotischer
Gedichte durch eine Anzahl Schüler verschiedener Klassen

Weint Mittheilungen
Schönheitskonkurrenz In Brüssel wurde am 29

August der große Schönheitspreis zuerkannt Das war ein ge
waltiges Stück Arbeit für die 19 Preisrichter welche an zwei
zwei Tafeln unter dem Vorsitze des Kommunalraths und In
genieurs Herrn Bede tagten Zum Glück gab es außer dem
Hauptpreife dem Prix d Excellence noch vier weitere Preise
so daß wenigstens die Schönsten der Schönen mit lPreisen
bedacht werden konnten War doch die Anschauung über die
Schönheit der Bewerberinnen eine so verschiedene daß jeder
Preis die Veranlassung einer geheimen Kugelung wurde Und
die Wahl war schwierig genug Seit drei Wochen hatten in
den von Arbeiterklassen bewohnten Stadtvierteln drei Schön
heitskonkurse stattgefunden die dortigen Preisrichter hatten
nach langen Prüfungen acht junge Mädchen als die Schönsten
der Brüfselerinncn evlärt und unter diesen Acht sollte nun der
Schönsten der erste Preis werden In dem Saale eines Eta
blissements am Boulevard du Midi war das Preisgericht ver
sammelt vor ihm saßen die achr Schönen deren jede einzelne
sich auf das Sorgsamste im Haarschmuck und mit Bändern und
anderem Zierrate an ihren Gewändern ausgeputzt hatte hin
ter dielen aber stand Kopf an Kopf die Schaar der Eltern
Bekannten und Freunde der Bewerberinnen die an dem Ge
schäfte der Musterung mit besonderem Interesse teilnahmen
Fräulein Veldekens romantische Schönheit und ihre schönen
Augen errangen der reizenden Näherin den großen Schönheits
prns Während ihre Mitbewerberinnen erblaßten empfing sie
hold erröthend durch den Vorsitzenden den ersten Preis und
einen Kuß aus die Wange Nach altem Brüsseler Stadtrechte
hat der Vorsitzende der Schönheitskonkurse das vielbeneidete
Vorrecht jeder gekrönten Schönen einen Kuß bei der Ueberrei
ch ng der Preise geben zu dürfen ein Recht das streng aufrecht
erhalten und auch jetzt von dem nicht minder hold erröthendeu
Herrn Bede mit Grazie ausgeübt wurde Die klassische
Schönheit einer Schneiderin gewann den zweiten Preis Bei
den folgenden Preisen kam es zu wiederholten Kugelungen bei
dem letzten Preise war eine Einigung der Preise gar wicht zu
erzielen Unter dem Beifall der Zuschauer beschloß die Jury
zwei fünfte Preise zuzuerkennen Der Preis besteht in einer
Medaille und einem Geldgeschenke Zum Schlüsse ereignete
sich noch ein belustigender Zwischenfall Den letzten Preis ge
wann eine Blumenverkäuferin des Grande Place FräuleinPaque
da sie Sei dem Beginn des Konkurses etwas zu spät in den
Saal getreten war so vernrtheilte sie nunmehr die Jury
ihr Mitglied Komwui alrath Richard hatte erfahren daß sie gar
herrlich singt ein Lied zu singen Dieselbe ließ sich nicht
lange nötigen und sang mit glockenreiner Stimme und friichem
Ausdrucke unter stürmischem Beifalle ihr Lied Sofort trat
der Vater eiuer anderen Preisgekrönten an den Borstandstisch

und bat zu gestatten daß auch sein Töchterchen das ebenso
schön sinaen könne, ein Lied vortragen dürfe Lächelnd stimmte
die Jury zu und Fräulein Galbmaerts sang eine schmachtende
Romanze Als aber nun gar noch drei andere Sängerinnen
sich zum Vortrag meldeten da war es der ermüdeten Jury
des Guten denn doch zu viel und der Borsitzende erklärte den
diesjährigen Schönheits Konkurs endgiltig für geschlossen

sTreue Liebe Der kürzlich in Frankreich verstorbene
Fürst Peter Sayn Wittgenstein hat ein Alter von 56 Jahren
erreicht Unter Napoleon ill war er längere Zeit russischer
Militäragent in Paris Seine Schwester die Gemahlin des
Fürsten Hohenlohe Schillingsfürst Statthalters von Elsaß Loth
ringen ist seine einzige Erbin Seinerzeit wurde von der
romantischen Heirath des Verstorbenen viel gesprochen Seine
Gemahlin war nämlich ein Bauernmädchen aus dem Fischer
dorf Kerhorre Der in sie verliebte Fürst ließ ihr eine vor
zügliche Ausbildung in einem französischen Kloster zu Theil
werden und heirathete sie dann Vor etwa einem Jahre ver
starb die Fürstin und der Schmerz des Fürsten war ein so
gewaltiger daß er sich vollständig aus sein Schloß Kerdouan
zurückzog und dasselbe nur verließ um am Grabe der geliebten
Gattin zu beten

jEin eigenthümliches Duells hat in Tampieo statt
gefunden Dort wohnten Senor Victoria ein Minenspekulant
und Senor Pedrazo ein Schiffseigenthümer einem von einer
spanischen Dame deren Bewunderer Beide waren gegebenen
Balle bei Vom Weine erhitzt geriethen die beiden Herren
in Gegenwart der Dame in Streit und Senor Victoria for
derte den Senor Pedrazo Letzterer nahm die Forderung an
und da er die Wahl der Waffen hatte stellte er folgende Be
dingungen Das Duell solle in einem finstern Zimmer statt
finden in welches hundert Taranteln gebracht werden sollen
Anstatt einander gegenseitig zu bekämpfen sollen die beiden
Duellanten die Tödtung der Taranteln versuchen nnd nicht
eher das Zimmer verlassen als bis Letztere sämmtlich getödtet
seien Man glaubt Pedrazo habe erwartet Victoria werde
diese Bedingungen nicht annehmen jedoch wollte dieser nicht
zurücktreten und das Duell fand statt Ueber dasselbe ist nur
bekannt daß es in einem finstern Zimmer stattfand Es waren
keine Sekundanten anwesend und Niemand in Tampico ahnte
die Wahrheit Als die Thür des Zimmers erbrochen wurde
lagen beide Männer umgeben von todten und lebenden giftigen
Spinnen todt auf der Erde

fDie ältesten Menschenspuren Sei einiger Zeit
hat ein Menschenskelett viel von sich reden gemacht das an der
Küste von Florida in der Sarosota Bay gefunden worden ist
und dessen Knochen vollständig in Eisenerz Limonit umge
wandelt waren Die Lagerstätte ist nun von einem kompetenten
Geologen dem Prof Heilpin aus Philadelphia genauer unter

sucht worden und obschon der größere Theil des Skelettes be
reits verschleppt war gelang es ihm doch noch in dem an
stehenden Gestein zwei unzweifelhafte Wirbelknochen zu finden
Der Professor spricht sich über das Alter des Skeletts sehr re
servirt aus neigt aber offenbar der Ansicht zu daß es noch
der Tertiärperiode angehöre Das findet seine Bestätigung
durch eine kurz nach Heilpin s Besuch gemachte Entdeckung des
Herrn Willcox welcher in geringer Entfernung von dem Skelett
aber in einer muschelreichen Sandsteinschicht die unzweifelhaft
tertiären Alters ist rohverzierte Scherben groben Töpferge
schirrs eingebettet gefunden hat Damit wäre die Existenz des
Menschen schon in der Tertiärzeit erwiesen Die amerikanischen
Frommen denen die Geologie sonst ein Gräuel ist werde
dieser Entdeckung gegenüber wohl Gnade sür Recht ergehe
lassen denn nun ist es erwiesen daß das Menschengeschlecht
aus Amerika stammt und wir werden bald von Versuche
hören die Stelle des Paradieses dort nachzuweisen

sObgleich es für Briefmarkensammler schon ver
schiedene Handbücher giebt so ist bis jetzt doch kein solches Werk
in deutscher Sprache erschienen welches die gesammte Philatelie
Postwerthzeichen Stempelmarken Privatmarken Telegraphen
und Retourmarken Essays umfaßt Heute liegt uns die erste
Lieferung des Großen Handbuches der Philatelie von Otto
Teltz Verlag von Ernst Heitmann in Leipzig vor welches
diesem Uebelstande abhelfen wird Dieses groß angelegte Werk
wird ein vollständiges Verzeichniß und Beschreibung aller
existirenden Marken enthalten mit vielen erläuternden Notize
versehen werden und außerdem die hauptsächlichsten Fälschungen
alle amtlich veranstalteten Neudrucke c erwähnen zur Erläu
terung sind dem Werke Abbildungen der Marken sämmtlicher
Wasserzeichen der fremden Ziffern z B Sanskrit Persisch
Chinesisch c Wc Kouvertstempel beigegeben und wird das
Werk ca 40W solcher Abbildungen enthalten Außerdem sind

mit vielen Illustrationen der Preis von 50 Pfg für die Liefer
ung ist ein billiger Wir können daher allen Briefmarkensamm
lern dieses Werk nur empfehlen

Mus Dresden wird erzählt Als neulich Prinz Georg
in die Ausstellungshalle der Bäckerei und Konditorei Ausstel
lung eintrat stimmte die Musik Mutter der Mann mit de
Koks ist da an Der Prinz lachte das Publikum ebenfalls
und die Musik welche vom Besuch des Prinzen nichts gewußt
hatte schwieg sofort

fZwischen Börsianern A Diese BergkesteigerHaben s doch gut B Warum Alle Augenblicke stürzt doch
Einer herunter A Gewiß Aber wenn er fällt wird er
ein gesuchter Mann Ünsereinen wenn er fällt lassen Alle
liegen
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daraüf in xDete dM WM mjt einer yoii em Jnstzektdr dex Wstalt
Herrn Prof Dk Kramxr ngehaltenen Andacht welcher
sich eine vom Schülerchsr snter Leitung des Herrn
Zehler vorgetragene Motette anschloß Die Festrede
hielt Herr Dr H ammerM mid yelcher arauf Dmwies
wie der Emheitsgednnke Mcher unser deutsches Volk be
seelt durch Preußens Herrscher mehr und mehr seiner
Verwirklichung entgegengeführt sei und dieselbe in unserem
Kaiser endliH so herrlich erreicht habe die weiteren Be
trachtungen galten der seit alter Zeit vom Hohenzollern
hans gepflegten Kolonialpolitik welche jetzt mit Recht
einen das Ansehen des deutschen Volkes hebenden Be
standtheil unserer Staatsideen bildet der Redner
schloß mit dem Wunsch daß die Zukunft unserem Herrscher
haus nur glückliche Zeiten bringen möge Es folgte dann
noch ein Schülerchor Deutschland Deutschland über Alles
und der gemeinschaftliche Gesang der Schlußstrophe von
Nun danket alle Gott Unterdeß hatte im Saale

der deutschen Schulen um /z 8 Uhr beginnend die Feier
für diese Anstalten stattgefunden der Deklamation eines
patiotlschen Gedichts und dem gemeinschaftlichen Gesang
der Wacht am Rhein folgte die Rede des Herrn Inspektor
Gentsch welcher in kurze Zügen das Ausblühen Preußens
und die Einigung Deutschlands vorführte dann noch an
einigen Episoden aus demLeben unseres Kaisers die schlichte
Frömmigkeit des erhabenen Herrschers feierte und die
Schüler zur Bethätigung ihrer Liebe und Treue gegen das
Kaiserhaus aufforderte Die Kaiserhymne und die Schluß
strophe von Nun danket alle Gott schlössen auch hier
die Feier In der höheren Töchterschule deren
Feier darauf in demselben Saal vor sich ging wechselten
Deklamationen patriotischer Gedichte und gemeinschaftliche
Gesänge die Festrede hielt Herr Jnspector D am mann
das Psalmwort Der Herr ist Richter der diesen erniedrigt
und jener erhöht zu Grunde legend

Die Feier der städtischen Knaben Bürgersch nle
fand um 8 Uhr in der Aula des Schulgebäudes in der
Charlsttenstraße statt Dieselbe unterschied sich wie schon
im vorigen Jahre von dem früheren Brauche insofern
an die Stelle eines größeren Festvortrages seitens des
Dirigenten oder eines Lehrers die Deklamation einer
Reihe auf das Fest bezüglicher Dichtungen durch Schüler
getreten war Mit diesen Vorträzen wechselten patriotische
Gesänge theils von Schülern allein theils von Lehrern
und Schülern ausgeführt Zum Schlüsse sang die ganze
Versammlung stehend das Kaiserlied Heil Dir im
Siegerkranz Des beschränkten Raumes wegen hatten
von beiden Schulen nur die obersten Klassen theilnehmen
können wogegen den Schülern der übrigen Klassen tags
vorher durch eine Ansprache ihrer Lehrer die Bedeutung
des Sedanfestes ans Herz gelegt worden war

In der städtischen Bürger Mädchenschule ver
sammelten sich die Schülerinnen der Unter und Mittel
klassen um 8 Uhr in ihrem Klassenzimmern wo ihnen
von den großen Thaten und den herrlichen Erfolgen des
deutsch französischen Krieges erzählt wurde Die gemein
same Feier sür die Oberklassen fand um 10 Uhr in der
Aula der neuen Knaben Bürgerschule statt Der Festaktus
wurde eröffnet mit gemeinschaftlichem Gelange und Liturgie
welche von Schülerinnen und Lehrern und Lehrerinnen
des Collegiums vortrefflich gesungen wurde Die Ansprache
hielt Herr Lehrer Sommer in welcher er in beredten
Worten von dem gewaltigen Eindrucke den der Sieg von
Sedan auf das Heer und das deutsche Volk daheim machte

von den Erfolgen des Sieges und von den Tugenden
sprach durch welche allein der Sieg errungen werden
konnte Mit einer herzlichen Mahnung an die Kinder
schloß der Redner Den Abschluß der Feier bildete der
gemeinschaftliche Gesang des Liedes Nun danket alle
Gott

Die städtischen Volksschulen begannen die Feier
um 7 Uhr Die Schüler und Schülerinnen der fünften
und sechsten Klassen versammelten sich in ihren Unter
richtszimmern und wies der betreffende Klassenlehrer in
einer kurzen der Bildungsstufe der Kinder entsprechenden
Ansprache auf die Bedeutung des Tages hin In ähn
licher Weise wurde auch in denjenigen dritten und vierten
Klassen die Sedanfeier begangen welche bei den im Saale
der alten Volksschule sowie im Turnsaal der Tauben
straße stattfindenden Feiern ein Unterkommen nicht finden
konnten Zu derselben Stunde in der die Separatfeiern
in den Klaffen stattfanden traten die zweiten Knabenklaffen
der alten Volksschule sowie die der Neumarktschule zu
einer gemeinschaftlichen Feier im Saale der alten Volks
schule an Dieselbe wurde durch den Gesang der beiden
ersten Strophen von Lobe den Herrn eingeleitet und
hielt hierauf Herr Lehrer Lohse die Ansprache In dem
ersten Theile derselben führte er aus daß der Sedantag
gefeiert werde als ein Tag des Gedächtnisses des Dankes
und der Freude Nachdem hierauf die gefammten Klaffen
das Lied Es brüllt die Schlacht bei Mars la tour ge
sungen hatten wies Redner darauf hin daß der Sedan
tag auch ein Tag des Gelöbnisses sei Zum Schluß
wurde von der ganzen Kinderschaar Die Wacht am
Rhein gesungen Ebenfalls von 7 8 Uhr wurde in
dem Turnsaale der Taubenstraße von dem Herrn Lehrer
Karnagel Mit den zweiten und dritten Knaben sowie den
zweiten Mädchenklassen Festaktus abgehalten Die Feier
welche von 8 9 im Saale der alten Volksschule mit den
zweiten dritten und vierten Mädchenklassen der Neumarkt
schule stattfand wurde von Herrn Lehrer Koch einem
Mitkämpfer in dem großen Kriege geleitet Begonnen
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Schlußwort dem Dirigenten d r Volksschulen Herrn
Rektor Dr W ohlr ab e zufiel während der geschichtliche
Vehlaüf des Krieges resp die Vorführung hervörrä gett so Heilig wie jede andere Schuld ist Der
der Episoden aus demselben von den Kindern selbst durch seines Ganges in die Ewigkeit kaum
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Mit der Sedanfeier wurde in der Taubstummen
Anstalt das Kinderfest verbunden In den festlich ge
schmückten Räumen hielt Herr Taubstummcnlehrer Herbst
eine patriotische Ansprache Am Nachmittag werden die
Kinder durch Vogelschießen und andere Spiele sowie durch
den Genuß von Erfrischungen erfreut

Nach dem Festgottesdienste ertönten von dem Altan des
Rathhauses welcher geschmackvoll drapirt und mit den
in reichem Pflanzenschmuck stehenden Büsten des Kaisers
Kronprinzen u s w geziert ist patriotische Weisen unseres
KtadtorchesterS Heute Abend wird eine Illumination des
Rathhauses stattfinden

sBr i gade Exerzieren s Die z Z hier garniso
nirenden Truppen das Magdeburgische Infanterie Regi
ment Nr 27 das Anhaltische Infanterie Regiment Nr 93
und das Jäger Bataillon Nr 4 zu einer Brigade ver
einigt rückten heute Morgen in aller Frühe in die Ge
gend von Morl zwecks Exerzierens in der Brigade aus
Mit der Führung der Brigade ist an Stelle des beurlaub
ten Herrn Generalmajor von der Wölbe der Comman
deur des Anhalt Infanterie Regiments No 93 Herr
Oberst von Oettinger betraut Der z Zt hier wei
lende Divisions Commandeur Herr Generalmajor von
Arnim nahm eine Besichtigung der Truppen auf dem
Exerzierfelde vor Hier eingegangenen Nachrichten zu
folge befinden sich unsere in der goldenen Aue manöoriren
den 36 er wohl der Gesundheitszustand derselben ist ein
vortrefflicher Auch hier ist das Regimentsexerzieren be
endet und das Exerzieren in der Brigade nimmt nunmehr
seinen Anfang

Vrsatz Reserve j Gestern wurde mittels der Bahn ein
Transport Ersatzreservisten zu einer vierwochentlichen Uebung
bei dem in Jüterbogk garnisonirenden Artillerie Regiment nach
dorthin übergeführt Die zweite vierwöchentliche Uebung
der Ersatzreservisten 1 Klasse bei der Infanterie nimmt am 28
d Mts ihren Anfang

Musflug, Der Gesang Verein der hiesigen Bäcker Jn
nung unternahm gestern Nachmittag mit dem Leipziger Jn
nungs Gesang Verein einen gemeinschaftlichen Ausflug nach
Schkeuditz Am Bahnhöfe wurden dieselben von den dortigen
Jnnungsmitglieder mit Musik empfangen In dem Restaurant
zum Waldkater fand nach einigen Concertpiecen im Garten

beiderseitiger Vortrag von Chorgesängen am Abend ein Tanz
vergnügen statt

In Jean Baese s Affentheater und Circus
findet morgen Sonnabend Nachmittags 5 Uhr eine große
Extra Familienvorstellung statt auf welche wir hiermit
besonders aufmerksam machen

tDas große Museum von Julius Winklerj für
Anthropologie Pathologie und Chirurgie ist hier eingetroffen
und wird am Sonntag auf dem Roßmarkte eröffnet werden
Die Sammlung von circa 600 Nummern bietet nach den uns
vorliegenden Urtheilen der Presse so viel des Interessanten und
Lehrreichen daß ein Besuch derselben als äußerst anregend und
lohnend erachtet werden muß Man hat dabei Gelegenheit
sich über den eigenen Körper eingehend und gründlich zu unter
richten ihn aichden Natur und Kunstpräparaten welch letztere
mit überraschender Sauberkeit und Correttheit der Natur nach
gebildet sind hinsichtlich der inneren und äußeren Organe und
ihrer gegenseitigen Lage kennen zu lernen in naturgetreuen
Nachbildungen werden die Wirkungen einzelner Krankheiten
die Erscheinungen bei Diphtheritis Scharlachfieber Masern
Pocken gezeigt Plastisch dargestellt sind eine jener hochberühm
ten Magenoperationen des Professor Billroth Wien Amputa
tionen c Die Abtheilung für Chirurgie enthält eine zeitge
mäße Collektion hochinteressanter Wachspräparate von Prof
Esmarch Kiel Hervorzuheben sind die Darstellungen von Ein
facher und komplizirter Beinbruch Nothverband Gypsverband
Verbrennungen c Kurz das Museum darf auf h hes Inter
esse Anspruch machen

Von den Einwendungen welche gegen den Text der
Probebibeld i der revidirten Luther schen Bibelübersetzung

erhoben wurden waren die zahlreichsten gegen die Beibehal
tung veralteter Sprachformen gerichtet Nach den Mittheilun
gen welche über die im Juni hier abgehaltene Sitzung der
Revisionskommission nunmehr veröffentlicht worden sind ist
beschlossen worden diesen Wünschen in ziemlich ausgedehntem
Maße Rechnung zu tragen Schon jetzt ist die Abänderung
einer langen Reihe veralteter der Gegenwart kaum verständ
licher Wortforme und Ausdrücke fest beschlossen worden Die
als Vertreter der Volksschule in der Commission sitzenden Re
gierungs und Schulrath Bethe in Stettin und Consistorialrath
Risch in Wiesbaden beide früher Seminar Direktoren wollen
für die im Herbst anberaumte nächste Versammlung einen Be
richt über die vorliegenden Gutachten welche die sprachliche
Seite der Probebibel behandeln fertigstellen Die Schlußredak
tion ist in die Hände des Dr Rieger in Darmstadt und des
Privatdozenten Dr Burdach Hierselbst gelegt Die bisher schon
gemachten Zugeständnisse welche gewiß der Pietät gegen Lu
thers Arbeit keinen Eintrag thun werden in weiten Kreisen
mit großem Beifall begrüßt werden

IDie Frauen als Gegner der Lebensversicherung
Unter diesem Schlagwort spricht sich wie die Allg Versicherungs
Presse mittheilt der bekannte französische Schriftsteller E About
in einer auch für unsere deutschen Frauen äußerst beherzigens
werthen Weise folgendermaßen aus Intelligente Frauen trei
ben einen blinden Krieg gegen die Lebensversicherung Sie
lieben es nicht wenn irgend Jemand an die Zukunft denkt
ihre Empfindsamkeit vevoltirt gegen die Vorsicht guter Ehe
männer und liebender Väter Ich habe von e ner Frau die
ebenso schön wie gut war ihrem Gatten als derselbe den Ge
danken äußer te fein Leben zu rersichern mit faü komischen Un
willen zürnten gchört Aber Du bist selbstsüchtig da Du eher
sterben willst wie ich Nein werthe Frau kein Mann
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te Sie vM Ihrer Eltern HäM empfing willigte er ein o
zil schützen Utid Ihnen durchs Leben zu hel en nicht bkos
zyMs Leben lang sondern Mich während des Ihrigen

Ihrer Vereinigung geborene Kind ist also auch Mtiw
iym cibhängig Er schuldet Jhi en seinen Södneu

Töchtern jenes Arbeitswerkzeuz jenen Ruhetrost jenes
unerläßliche Lebenselement welches wir Kapital nennen Er
lauben Sie ihm diese Schuld zu zahlen welche mindestens eben

Väter kann ÄnM
eine süßere Erin

nerung als die an die Wohlfahrt seiner Kinder in sich tragen
SwbMisfiwns TerNlin Auf dem Bureau der Königl 7

Eisenbahn Bau Inspektion Cöthen Leipzig hierselbit stand
gestern Mittag ein Termin zwecks Vergebung der Lieferung
von 21 Tonnen unbearbeiteten Prosilei en kür die Viehhürden
Ms Umbau Bahnhof Halle an zu dem 3 Offerten eingegangen
waren Es vfferirten 1 Ferdinand Lindendahn Hierselbst 135
Mark 2 Franz Ruthe in Magdeburg 128 M 3 Georg von
Cölln in Hannover 120 M 4 F Bonte u Co in Magdeburg
143 M 5 Friedrich Winter in Magdeburg 115 M 6 I A
Ublig Hierselbst 129 M 7 Bremme u Trantmaun Hierselbst
132,20 M und 8 Hingst n Scheller Hierselbst 142 M Die
Preise verstehen sich pro Tonne bei aä 1 2 6 7 n 8 frei
Halle bei ä 3 ab Steele bei sä 4 ab Magdeburg uns bei
aä 5 ab Rotheerde bei Hagen Der Zuschlag bleibt vorbehal
ten Bei dem Termine zwecks Vergebung der Leerung der
zum Bau eines Locomotisschuppens henöthigtey Tischler und
Glaserarbeiten wurden folgende Offerten abgegeben Tisch
lerarbeiten Tischlermeister R Francke hier 1664,34 Mark L
Höder hier 1609,75 M Naumann in Cöthen 1469,50 M und
Hummler in Kl Kugel bei Halle 1070 50 M Der Zuschlag ist
Herrn Naumann in Cöthen ertheilt worden ö Glaserarbei
ten Glasermeister Dießner hier 3918,70 Mark Rudloff hier
3836,63 M Böttger hier 3329,77 M E Runckewitz u Bockel
hier 3813,73 M Dietze hier 3633,17 M Mende hier 3587 30
M Berghaus hier 3550,61 M W Krause hier 3469,31 M
Föllmer in Nordhausen 3163,35 M Der Letztgenannte hat
den Zuschlag erhalten

Vin seltsamer Betrngsfall Z Eine Kaufleute iuteres
sirende Entscheidung ist kürzlich vor der Ferienstrafkammer in
Breslan gefällt worden Die N Berl Gerichtsztg berich
tet hierüber Es ist ein ewiger Verdruß im Dasein des Hand
lungsreisenden daß dieser sich so oft genöthigt sieht feine Sonn
tage in kleinen Provinzalstädten zuzubringen deren Amüsements
mit denen der Großstadt nicht die geringste Aehnlichkeit haben
Es kommt daher vor daß Einer oder der Andere dem es gar
zu sehr vor dem langweiligen Sonntag gruselt frischweg am
Sonnabend Abend oder Sonntag Morgen in die nächstgelegene
Großstadt fährt dort seinen Sonntag nach großstädtischer Sitte
begeht und Montag früh wieder in die Kleinstadt zurückdampft
Da wo dem Reisenden nicht die Verpflichtung obliegt auch
den Sonntag iin Interesse seines Hauses zu verwerthen ka n
ihm auch kein Vorwnrf daraus gemacht werden wenn er sich
solche kleine Abschweifung von seiner Reisetour gestattet An
ders aber liegt die Sache wenn Jemand auch für den Sonn
tag von feinem Hause Reisegelder bezieht oder solche in Anrech
nung bringt Ein Berliner Geschäftshaus welches seinen Rei
senden nach Oberschlesien entsandt hatte empfing von demselben
im Oktober v I einen vom 17 Okwber aus Gleiwitz datirteu
und acht Tage daraus einen vom 24 Oktober aus Bernstadt
OS datirten Geschäftsbericht Der Chef des Hauses bemerkte
aber zu seiner Verwunderung daß die Kouverts der beiden
Briefe in hübschem und klarem Abdruck den Poststempel Bres
lan trugen Es folgte darauf eine vertrauliche Komerenz mit
dem Prokuristen der Firma die Abrufnng des Reifenden und
die Versetzung desselben in Anklagezustand Es wurde ihm
vorgeworfen die beiden Sonntage an denen er angeblich im
Interesse der Firma in Gleiwitz resp in Bernstadt thätig ge
wesen sein wollte znm eigenen Vergnügen in Breslan verbracht
und sein Haus dadurch geschädigt zu habe daß er für die bei
den Sonntage Reisediäten berechnete Der aus Breslan stam
mende junge Mann kam vor das dortige Schöffengericht Eine
vollständige Aufklärung des Sachverhaltes war hier nicht zu
erzielen und der Angeklagte wurde freigesprochen Die Staats
anwaltschaft legte jedoch Berufuuz ein und die Sache gelangte
zur nochmaligen Verhandlung vor die Ferien Strafkammer
Hier wandte sich das Blatt Der Angeklagte führte nämlich zu
seiner Vertheidigung Folgendes an Es sei bei Handlungsreisen
den üblich daß dieselben am Sonntage alle rückständigen Korre
spondenzen erledigten Das habe auch er an den beiden Sonn
tagen gethan er habe eine ganze Menge Briefe zu schreiben
gehabt Es könne der Firma doch vollkommen gleichgiltig sein
ob er diese Korrespondenzen in Gleiwitz Breslan oder Buxte
hude erledige Im Uebrigen gab er zu an den beiden Sonn
tagen in Breslau gewesen zu sein Der Staatsanwalt war
anderer Meinung Er führte an daß der Reisende auch Sonn
tags dort sein müsse wo ihn sein Haus hmgeschickt habe sobald
er auch die Sonntags in Anrechnung brächte und beantragte
eine Gefängnißstrafe von vierzehn Tagen Der Gerichtshof
aber ging weit über diesen Antrag hinaus und erkannte auf
sechs Wochen Gefängniß

sVerboth Den Hierselbst einguartirten Mannschaften des
27 und 93 Regiments und des Jägerbataillons ist der Besuch
von ca 10 hiesigen Restaurants bezw Gastwirthschaften ver
boten worden in welchen angeblich sozialdemokratische Elemente
offiziell Zusammenkünfte halten und verkehren Auch ini be
nachbarten Giebichenstein sind drei Etablissements aus demselben
Grunde in das Verbot mit einbegriffen

W etterregel Wie der Hirsch anf die Brunst geht so
geht er wieder herunter lautet eine alte Wetterregel welche
bedeutet daß wie das Wetter am 1 September ist se biges
4 Wochen lang bleiben wird Betreffender Zeitpunkt bildet
eben jenen in besagter Regel angedeuteten Umstand und die
Regel soll auf Erfahrung beruhen

Messeraffaire Der Feilenhauer H von hier gerieth
gestern mit einen Collegen in Streit in dessen Verlauf letzterer
ein Messer zog und seinem Gegner einen Stich in den Kopf
beibrachte Der Verletzte mußte klinische Hilse in Anspruch
nehmen

sUnfall Bei dem Einrücken des Jägerbataillons
stürzte auf dem Marktplatze mit dem Pferde Herr Haupt
maun v Ernst auf das Pflaster Derselbe zog sich nur eine
kleine Verletzung am Kopf zu Der Sturz wurde veranlaßt
durch das Ausgleiten des Pferdes auf den glatten Steinen

jUnglücksfalle j Der Schuhmachermeister Leuschner
von hier war vorgestern seinein Bruder mit Tapeziren in einem
Grundstücke der Königstraße behülflich hatte aber dabei das
Unglück durch Abgl iten der Leiter in den Hausflur hinab zu
stürzen und sich eine Anskugelnng des rechten Beines im Hüft
gelenke zuzuziehen Der Ziegeleiarbeiter Wurmnest in
Ammendorf zog sich erhebliche Verbrennungen an beiden Füßen
dadurch zu daß er über einen Aschenhanfen hinweg ging und
in die unter der oberen kalten Schicht lagernde Muth gerieth

In der Cerestn Fabrik von Biermann u Co Hierselbst ex
Plodirte gestern beim Ablassen von Dampf ein Montejus Durch
den ausströmenden Dampf und umherfliegende Theile des
Kessels wurde der Arbeiter Roder in Giebichenstein am Kopfe
an der Brust und am Unterleibe erheblich verbrannt resp ver
letzt Durch Fall von einer Treppe erlitt der Arbeiter Trei
zinger in Trotha einen Armbruch
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Wir erlauben utts auf von Direktkolr deS
Stadttheaters heute veröffentlichte Inserat die Ab o nn e
ment s Einladung betreffend aufmerksam zu machen
Diese Abonnements Einladung enthält eine Abänderung
in Bezug sus Z 5 und 11 Da dieselben in der neuen
Fassung vielfach Mißverständnisse hervorgerufen sieht sich
die Direktion veranlaßt einem behördlichen Auftrage nach
kommend den ursprünglichen Text der Abonnements Ein
ladung des vergangenen Jahres wieder aufzunehmen

s Verzeichnis
der im Stadttheater für Abonnements noch

disponiblen Plätze

Disponible Plätze

Orchester Fauteuil

Links

Ganz frei als Passe
partout oder Abon
nement zu vergeben

No 1 bis 11
No 22 2ZU 29

No 13 sind frei

32 ist V
Orchester Fauteml

Rechts

Parquet Links

Parqnet Rechts

I Nang Balkon
Links

No 1 2 3 6 11
No 12

No 70 100 No
128 138 No

141 bis 170

No 44 101 118
119,129 bis 132

No 135 No 136
No 143 bis 170

Theil Ab onnem nt
lttlMZLjMII zW

No 139 ist frei V2

MM 1/114 sind

No 14 bis 18
No 29 bis 38
No 40 bis 85

I Rang Balkon
Rechts

No 15 bis 23 28
29 37 40 85

No 26 ist frei

No 38 sind frei

39 /4

Schmidt T Auguste We geb
F M W Atbrecht WMte

II Rang sind noch genügend in Mittel und
Vorderreihen Seiten Plätzen frei

Die Direktion des Stadt Theaters Halle a S
Heinrich Jantfch Benno Köbke

Kirchliche Anzeigen
Am 13 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
V Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Abends 6 Uhr Katechismuspredigt 3 Gebot

Versammlung konfirmirter Töchter Nachmittag 3 Uhr im
Sprechzimmer in der Marienbibliothek Eingang Markt
13 1 Tr bei Herrn Superintendent v Förster

Sonntag den 4 September Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Mittwoch den 7 September Abends 6 Uhr Katechismus
Predigt 4 Gebot Herr Oberprediger Saran

Zu St Ulrich Vorm 3 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter

Der Kindergottesdienst fällt aus
Freitag den 9 September Vormittag 10 Uhr allgemeine

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter
Diemitz Vormittag 9V und 11 Uhr Herr Oberdiakonus

Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Domprediger Alb ertz

Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe

HosPitalrirche Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Schulze
Domkirchs Sonnabend den 3 ds Mts Abends 6 Uhr

Vorbereitung Herr Domprediger Beelitz
Sonntag den 4 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Dom

Prediger Albertz Nach der Predigt Kommunion Abends
6 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Zu Neumarkt Vormittag Z Uhr Herr Hülfsprediger Loh
menn Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann

Die Kinderlehre fällt aus
Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger Müller

Freitag den 9 September Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Müller

Zm Diakmnssenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Schutzengelfest Morgens 7 Uhr Früh
messe Vormittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt Nach
mittag 2 Uhr Christenlehre und Schutzengelandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 26 August der Kaufmann P Rein

both mit Ä Herrig Den 29 August der Pastor I H
Pauls zu Mitte Großefehn mit M Rottmann Den 1
September der Regieruugs Referendar Dr K Tettenborn zu
Etade mit A Fritsch

Ulrichsparochie Den 24 August der Kellner C A Rein
hardt mit A Aleithe Den 27 August der Kellner A W
Berendt mit E A O Renner Den 28 August der Ober
giirtner F C E Moritz mit I M M Schmidt Den 29
August der Gärtner W R Reibert mit A A Heidler zu
Rippach

Moritzparochie Den 24 August der Kaufmann Schulz mit
E K Heinicke Den 27 August der Schneidermeister Lüders
mit M E Hauer
Glaucha Den 27 August der Handarbeiter Ä E Sprott

mit Th I Burghardt geb Mappes

Getankte
Zu U L Frauen Des Buchbindermeister Gasper S

Friedrich Paul geb 12 Oktober 1882 Desselben T Frieda
Martha Clara geb 8 März 1885 Desselben S Oskar

7 Des Modelltischler G H MmMMM WPaMÄe Mw
He, MjKMb

Martha Margarethe g eb 12 Mai Des Schul acher K F
14 Mai/ BW LÄndiener
e Martha geb 28 Mav

Des Kdüfmänn K L P Patzer S Theodor Wilhelm Ludwig
Walther geb 29 Mai Des Kaufmann F M Roskydqn
T Anna Clara Henriette Auguste geb 21 Juni/ Des
Kauiinann C H Ch L ahn S Karl Emil geb 25 Juni
Des Eisenbahn Stations Assistent E SW Friedrich T Elfrieda
Feodora Helene geb 8 Juli Des Fabrikarbeiter A H
Bürger T Marie Frieda geb 9 Juli Des Tischler
G Pohl T Marie Elise geb 16 Juli Des Arbeiter
K G Heim T ZNartha Minna geb 18 Juli Des Brauer
W E H O Strömer S Otto Hermann geb 18 JuliDes Schlosser F W H Hohmann S Gustav Hermann
Heinrich geb 2 August Des Hilfsbremser Ä O Hollstein
T Marie Paula geb 5 August

Moritzparochie Des Handarbeiter Buchmann T, Johanne
Anna Louise geb 10 März 1887 Ein nnehel S Ludwig
Friedrich geb 22 Juli Eine unehel T Martha Anna
geb 7 August Des Handarbeiter Lüttig S Karl Hermann
geb 11 August

Entbindungs Institut Ein unehel S Friedrich
Wilhelm geb 20 August 1887 Ein unehel S Löüis
Max geb 20 August Eine unehel T Friederike Lmna
geb 20 August Eine unehel T Auguste Marie geb 24
August

Nenmärkt Des Bureau Diätar Stollberg T Agnes Louise
Emilie Emma geb 25 November 1885 Des Kutscher
Tiroff T Emma Elsa geb 1 April 1887 Des Handarbeiter
Freyberg T Gertrud Margarethe geb 23 Juni DesMaurer Mentzel T Anna geb 16 Juli Des Malermeister
Herke S Fritz Kurt Johannes geb 18 Juli Des Maurer
Schondorf T Jda Fanny geb 31 Juli Des Wiegemeister
Rodeck T Elsa Rosa Gertrud geb 4 August Des Silber
arbeiter Ermisch S Karl Wilhelm Curt geb 8 AugustGlaucha Des Handarbeiter Albracht T Jda Anna Emma
geb 20 April 1886 Des Zimmermann Erler S August
Wilhelm Ewald geb 29 November Des Handarbeiter
Rost T Emma Martha geb 16 April 1887 Des Tischler
BrendelS Wilhelm Eduard Friedr geb 20 April Des Tischler
Seiffert S Otto Robert Kurt geb 8 Mai Des Zimmer
manu Jacobi T Johanne Marie geb 14 Mai Des
Handarbeiter Berger T Auguste Louise geb 5 Juni Des
Kaufmann Teichmann S Reinhold Franz geb 12 JuniDes Eisendreher Albin T Emilie Anna Liesbeth geb 26
Juni Des Handarbeiter Höring S Albert Max geb 3
Juli Des Orgelbauer Vettermann S Gustav Karl Alfred
geb 7 Juli Des Bahnarbeiter Mollenhauer S Karl Otto
Hermann geb 25 Juli Des Bauunternehmer Möbius S
Kurt Paul Walther geb 3 August Des Steinhauer
Friedrich T Minna Marie Magdalene geb 12 August

GsxichtsÄerhmzdwngen
Schöffeugerichtssitzung vom 1 September

Ein hiesiger Fleischbeschauer der auf die dringende Aufforder
ung eines Gastwirths hin in einem andern Bezirk als dem
ihm zugewiesenen die Untersuchung eines Schweines auf Tri
chinen vorgenommen ward wegen Uebertretung der betreffenden
Regierungsverordnung vom 31 Oktober 1882 zu 1 Mk Geld
strafe event 1 Tag Hatt verurtheilt auf dieselbe Strafe wurde
gegen den Gastwirth erkannt weil er einem unbefugten Fleisch
beschauer die Untersuchung übertragen

Ein kiesiger Droschkenbesitzer war beschuldigt am 27 April
einem Fahrgaste eine gewünschte Fahrt nach dem Böllberger
weae ohne Grundangabe verweigert zu haben Der Angeklagte
wandte ein damals bereits eine Bestellung zu einer Fahrt ge
habt zu haben was er dem betreffenden Fahrgaste erklärt habe
Dieser bekundete indeß das Gegentheil und halte überdies der
Angeklagte die Bestellkarte seines anderen Fahrgastes nicht wie
vorgeschrieben an seiner Droschke sichtbar angebracht Er
wurde mit 3 Mark Geldstrafe oder 1 Tag Haft belegt Nach
dem Böllberaerwege wird übrigens nicht selten von manchen
Droschkenkutschern die Fahrt abgelehnt weil die Tour weit und
besagte Straße auch ein schlechter Weg ist

Einer Uebertretung der Straßenpotizeiordnung hatte sich ein
Kaufmann von hier dadurch schuldig gemacht daß er am 4 Mai
Abends vor dem Grundstück Harz 1 und 2 auf dem Trottoir
mit noch einigen Personen zusammengestanden und so die Pas
sage daselbst gesperrt hatte Jene anderen Personen hatten sich
bei ihrem Strafmandat vsn 3 Mark beruhigt der Angeklagte
wurde mit 1 Mark Geldstrafe oder 1 Tag Haft bestraft

Nach der Oberpräsidialverordnung vom 23 Juni 1881 müssen
alle Lastfuhrwerke mit einem Schilde oder einer Tafel die den
Namen und Wohnort des Wagenbesitzers sowie ev die Wagen
nummer in deutlich lesbarer Schrift enthält versehen kein
Wegen Uebertretung dieser Verordnung angeklagt war der Fuhr
werksbesitzer R aus Schiepzig Ein Wagen desselben war am
29 April und ein anderer am 2 Mai ohn jene vorschrifts
mäßige Erkennungstafel hier in der gr Steinstraße betroffen
worden Der Einwand des Angeklagten daß damals seine
Namensschilder noch nicht fertig gewesen und sein Name mit
Kreide an den Wa,enbrettern angeschrieben gestanden konnte
nicht ls Entschulde ung g lten zumal die Kreideschritt undeut
lich gewesen Für beide Uebertretungen wurde die Strafe auf
3 Mark oder 2 Ta ge Haft festgesetzt

Provinz u s Nachbarstaaten
Mmtliches j Se Majestät der König haben Allergnä

digst geruht den nachbenannten Personen die Erlaubniß zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußischen Dekorationen
zu ertheilen und zwar des Kommandeurkreuzes erster Klasse
des Herzoglich anhaltischen Haus Ordens Albrecht s des Bären
dem Rittergutsbesitzer Freiherrn von Ende auf Alt Jeßnitz im
Kreise Bittcrfeld des Ritterkreuzes des Deutschen Ordens der
Valley Utrecht dem Landrath von Alvensleben zu Nenhaldens
leben

Am Sonnabend Vormittag entfloh aus dem Kriminalge
fängniß zu Wittenberg der erst kürzlich von der Strafkammer
zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilte angebliche Drechler Nagel
aus Marbach Der Mensch hatte gegen das ihn verurtbeilende
Erkenntniß Revision eingelegt und zwar augenscheinlich nur
um zunächst im Gefängniß zu bleiben aus dem er leichter ent
wischen zu können hoffen mochte als aus einer größeren Straf
anstalt Als er am Sonnabend Vormittag zu seiner Verneh
mung vorgeführt werden sollte rannte er den Ausseher der die
Hofthür der Anstalt aufgeschlossen hatte nieder und entfloh
obgleich ihm die Hände auf der Brust geschlossen waren mit
einer Schnelligkeit die seine Wiederergreifun vereitelte Bei
einem früheren Fluchtversuch aus der Anstalt hier wurde er
nachdem er mittelst eines aus der Wand gerissenen Bankeisens
ein großes Loch i die Wand gebohrt hatte erwischt Nagel
ist ein Verbrechn d r gefährlichsten Art In allen Gegenden
Deutschlands ist er unter den verschiedensten Namen umherge

v Jn de,r letzte Zeit
ziÄitätheiailSaebildet

iWuSbgI V MVMUMNZMaH WMchGchersteht
UhrmMe nMAUKn/zMi fodaüu schleunigDunter Mit
ifi Zvn Mwiel WerMachen z Äs MrMngKp wMe zu ver

wmwr MHe t d n MiMMädt in
bWaMlMW Un

qlchiKMW nuz sich gestern in Gleiua zu 5 Jti dev LeWstube
Ws WastwittWS vergnügten sich mchz W Mechte, MiK emem
MiH siHMWnvuWen geladenen Gewehr zrrv,exMctM gls sich
dasselbe plötzlich während einer der Anwesenden den Hahn zu
spannen verMchte entlud und der Schuß den Arbeiter Hansel
der eben ins Ziminer trat mitten in die Brust ttas Mit den
Worten Mch Gott brach derselbe todt zusammen Als Haupt
schuldiger wurde der Menstknecht Stodolka gesanglich einge
zogjn nzzzjjz Zici MS

Leipzig Eine empfindliche Strafe in der Dauer
von sechs Monaten sowie weitere 150 Mk event einem Monat
Gefängniß würde der Kartenlegerin und Schneidersehefrau
Alwme Mathilde Teichmüller verwittwer gewesene Thielo
hier wegen Betrugs zuerkannt Dieses gemeingefährliche
Frauenzimmer hat es verstanden Jähre lang in der raffinirte
sten Art dumme und leichtgläubige besonders kranke Leute unter
dem Vorgeben sie verstände alle Krankheiten zu heilen zu ver
anlassen sich in ihre Behandlung zu begeben IN allen Fällen
blieben die Kranken natürlich krank in einigen traten sogar
Krankheits Äerschlimmeruugen ein Daß bei den Wahrsagungen
und Heilungen Karten eine große Rolle spielen geht aus der
Verhandlung hervor In den Meisten Fällen wurde der Kranke
gleichviel,an welcher Krankheit er litt mit rothem Pflaster be
klebt Dieses Mittel mit Sympathie angewandt muß nach
Aussage der Schwindlerin unfehlbar helfen Wr ihre Bemüh
ungen nahm die Angeklagte 50 Pf 1 Mk 50 Pf 3 Mk, 5
Mk je nachdem es ihr die Leute hinlegten Und dabei war
diese Betrügerin der Menschheit nicht etwa liebenswürdig und
zuvorkommend gegen ihre Besucher sondern äußerst grob In
fünfzehn Fällen ist die Angeklagte wegen Vorspiegelung falscher
Thatsachen resp Betrugs angeklagt Sie wurde in sämmtlichen
Fällen für schuldig befunden nnd deshalb zu der eingangs er
wähnten Gefangn ißstrafe verurtheilt

Hände und Werkehr
fHalle sche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen

pro August betragen 1887 M 17459,40 gegen 1886 M 16889,40
mithin plus August 1887 M 570,00 Die Gesammtbetriebs
Einnahmen pro Januar bis incl August betragen 1887 Mark
116186 90 gegen 1886 M 113459,90 mithin Gesammtplus pro
1887 Mk 2727

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 1 September
1887 Für 100 Kilogramm Weizenmehl 0 M 25,00 bis Mk
25,50 Weizenmehl Mk 23,00 b s Mk 23,50 Roggemuehl 0
Mk 19,50 bis Mk Roggenmehl 0 l Mk 18,50 bis Mk

Futtermehl Mk 13,00 bis Mk Roggenkeie M
9,00 bis Mk Weizenkleie f Mk 8,50 bis Mt
Weizenschaalen Mk 8,00 bis Mk Haidnnehl Mk 30,00
bis M Bessere Sorten über Notiz

Die Benutzung der kombinirten Rundreisebil
lets steigt von Jahr zu Jahr in ganz erlieblichem Maße und
wenn auch der Minister der öffentlichen Arbeiten ihre Beibe
haltung vorläufig nur bis zum Jahre 1890 für die preußiichen
Staatsbahnen genehmigt hat so kann man dock die kombiuirlen
Billets schon jetzt als das Billetsystem der Zukunft bezeichnen
und es als ganz außer Frage hmstelleir daß in nicht allzulan
ger Zeit die augenblicklich noch erschwerenden Bedingungen
wie die Forderung einer Rundreise die Zurücklegung einer be
stimmten Entfernung u der il von den Eiienbahnverwaltungen
fallen gelassen werden Die vorliegenden statistischen Nachrich
ten für das Jahr 1886 ergeben ganz überraschende Resultate
Die Zahl der ausgegebenen Billets betrug

1884 1885 1886
l Klasse 1,444 3,318 5,817
U Klasse 31,416 70,540 127,339
M Kla sse 28,730 62,393 113 403
Zusammen 61,590 136,251 246,559

Mithin betrug die Zunahme gegen das Vorjahr im Ganzen
Pro Jahr 1885 ca 121 Prozen im Jahre 1886 ca 81 Proz
und im Vergleich von 1884 zu 1886 über 300 Prozent Hier
bei ist zu beachten daß im Jahre 1886 die Raiwreisebillers
während des ganzen Jahres ausgegeben wurden während in
den Jahren 1884 und 1885 d e Ausgabezeit auf die Monate
Mai bis September beschränkt worden

Hallesche Zuckerraffinerie Nachdem die Hallesche
Zuckerraffinerie mit dem 3l August ihr Geschäftsjahr geschlos
sen hat so ist der Dividendenschein zu detachiren gewesen und
wird daher die Aktie des bezeichneten Unternehmens son heute
ab exclnsive 1886Mer Dividende gehandelt Die Dividende
wird ohne daß wir jedoch hierfür eine Gewähr übernehmen
können es gilt letzteres auch von der Dividende Schätzung der
Leipziger Malzfabrik in Schkeuditz auf 5 Prozent geschätzt

Kette Deutsche Elbschifffahrts Gesellschaft zu
Dresden Die Schlepplohn und Frachten Einnahmen betru
gen im Monat August 377,564 M Die Gesammteinnahmen
in derZeit vom 1 Januar bis 31 August d I stellten sich auf
2,465,102 M

Leipzig 1 September Weinbericht von Carl
Rauth Leipzig und Ober Jngelheim am Rhein Die
letzten in verschiedenen Weinbezirken aufgefundenen Reblans
heerde drängen in den betheiligten Kreisen fast alles andere in
den Hintergrund Am ängstlichsten werden diese Entdeckungen
im Rheingaue bei dessen theueren Redgeländen und überhaupt
in den bevorzugteren Lagen auch sämmtlichen Berglagen welch
letztere sich zu anderweitigen Ai banungen weniger eignen auf
genommen Würde der Reblausverschleppung kein erfolgreicher
Einhalt entgegen gestellt werden können so wäre es leicht mög
lich daß bei größerer Verbreitung der fast gänzliche Rnin be
sonders der wirklichen Berggemeinden dadurch herbeigeführt
werd könnte Das einzig sichere Mittel mit der Reblaus
zu leben war seither die Einführung amerikanischer Reben
aber auch diese erregten durch die in ihrem Gefolge erschiene
nen bis jetzt noch nicht genügend aufgeklärten Krankheiten
ganz ernstliche Bedenken Im übrigen Weinverkehre wurden
der Jahreszeit entsprechend wenig Neuigkeiten gefördert Aller
wärts hält man deutscherseits selbst bei all dem schönen Stande
der Weinberge und auch Aussichten trotz geringer Nachfrage
an den alten Preisen für reelle Weine fest Was die Erwar
tungen der diesjährigen Ernte anbelangm so ist dein früher
Gesagten eigenttich neunenswerthes nicht beizufügen Die mit
unter während des abgelaufenen Monats August entfaltete nie
dere Temperatur besonders der Nächte war wenig geeignet
hervorragende Fortschritte eintreten zn lassen Viele Berglagen
haben sogar einen Stillstand zu verzeichnen gehabt und liegen
die augenblicklichen Verhältnisse zwar gut aber keineswegs so
als daß sie sehr weitgehende Hoffnungen befriedige würden

Magdeburg 1 Septbr Zuckerbench Kornzucker
excl von 96 Pzt 23,00 Kornzuckcr excl 88 Gr Rendem

NachProdukte excl 75 Gr Reudem 18,75 Unveränd
Gem Raffinade mit Faß 27,00 gem Melis 1 mit

Fab 25 75 Fest Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
39,000 Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr Septemb 12,70 bez 12,75 Br pr Oktober
Dezember 12,22 jz bez 12,25 Br pr Jan März 12,40 bez
12,40 Br



Auctim
im ZwKngsvoWv Verfahrett

Sonnabend den S d M Nachm j
2 Uhr versteigere ich Merseburger
straße SS hier eine von mir dort inl
Verwahrung gegebene

Centrifuge

Gerichtsvollzieher

Auetiou
Sonnabend den S d M Mittag

12 Uhr verkaufe ich im
fchen Gasthose zu Giebichensteins
zwangsweise

1 gr Tisch und 4 Bilder
Gerichtsv ollzieher

Auction
Am Sonnabend den 3 d Mts I

Vormittags IvUhr verkaufe ich Geist
straße 42 Hierselbst zwangsweise

1 Taschenuhr 1 Küchenschrank l
Spiegel 1 Schreibsekretär ein
Wäscheschränkchen 1 Sopha einen
Waschtisch Silberfranzen gelbe
Atlas 1 Mantel mit Silberbesatz j
n n a

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auetio
Sonnabend dsn s September

Bormittags 1O Uhr verkaufe ich Geist j
strasze 42 zwangsweise

1 Kinderwagen S Stühle 1 Regal j
und 2 Bilder

öffentlich meistbietend
Gerichtsvollzieher

Kleidersecretär
Kommode Sopha

Sophatisch
Spiegel und 4 Rohr

stühle
Alles zusammen

Vompletts Zimmer
in allen Holzarten

MW unter Garantie MW
filr Gediegenheit der Arbeit

i reichhaltiger Auswahl

Kleidersecretär

Vertikow Wäsche
spind Sopha mit
Ripsbezug 6 Nohr
stühle Kammerdiener

und Spiegel
Alles 60 Thlr

üallescds INSbvIkalleiW
14 Brüderstratze WKZ Vrüderstratze 1 4gegenüber dem Allgem Spar u Vorschuß Verein e G

Durch eigene Werkstätten für Tischlerei und Polsterwaaren
bllligste und lvsste Bezugsquelle der Möbelbranche sür Sachse

Wichtig
sür Wiederverkäufer

bei Beschaffung

von
Ausstattungen und

Einrichtungen
von

AHotels und Restaurants
in jeder Art

Kommoden von 5 Thlr
Galleriespinde 8 /z Thlr
Spiegelspinde 7 /z Thlr
Bücherspinde 15 Thlr
Speisetische 2 Thlr
Sophatische 3 /z Thlr
Waschtische 3 /z Thlr
Bettstellen von 3 Thlr

Kleidersekretäre 7 Thlr
Vertikows mit Aufsatz 16 Thlr
Schreibtische von 11 Thlr
Schreibsekretäre 26 Thlr
Ausziehtische von 7 Thlr
Coulissentische von 16 Thlr
Nähtische von 4 Thlr
Matratzen von 3 Thlr

Bettstellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr
Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Caufeufen v 20 Thlr
Plüsch Garnituren a 1a utoinstts von 40 Thlr bis zu den hoch

feinsten sthlvollen Genres

Hochfeme
ASchlaf Wohm Speise Z

Herren und Damen

Zimmer
sowie

Salons
1

Auetion
Sonnabend den S September er

früh 1 b Uhr versteigere ich Geiststr 42
zwangsweise gegen Baarzahlnng

1 Regulator 1 Kleidersekretar i
Küchenschrank 2 Büchsen Lack 2
Kisten mit Farbe 1 kleinen Wa
gen I Kommode I Spiegel 2 Bil

GerichtSV llzl h r In HM

Auetio
Am Sonnabend den S September

Bormittags 10 Uhr versteigere ich Geist
straße 42 hier zwangsweise

1 Stehpult 2 Flaschen mit Poli
turlack 2 Ueberzieher c

Gerichtsvollzieher

Meine Wohnung befindet sich jetzt S
General Agent der Preuß National Bersich Gesellsch in Stettin

Zum ersten Mal hier ist

srosss M AZtzrZv
auf dem Roßplatz in Halle zur Schau gestellt

Sonutag den 4 September Nachm 4 Uhr
Hauptvorstellungen wo Vorführung des Wunder Elephanten Pepi einzig

in seiner Art dann Dresur mit 6 Löwen im neuen Central Kästg sowie Fütterung
sämmtlicher Thiere erfolgt sind täglich Nachm 4 u Abds 8 Uhr Sonntags A große
Hauptvorstelluuge Nachm 4 6 und Abends 8 Uhr

Entröe 1 Elatz 80 2 Platz 60 3 Platz 30 Militär ohne Charge und
Kinder unter 10 Jahren 1 Platz 40 H 2 Platz 30 H 3 Platz 20

Hochachtungsvoll

Auetio
im Zwangsvollstr Verfahren

Sonnabend den S ds Bormittags
1t Uhr versteigere ich Geiststr 42 hier

verschiedene Hausmobilieu

Gerichtsvollzieher

M
Auetio

Sonnabend den S d Mts Borm
V2 Uhr versteigere ich Geiststraße 42

Hierselbst zwangsweise

SS Stück Gartenstühle 1 Schreib
pnlt 1 Nähmaschine n 1 Kommode

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Zwangsversteigerung
Sounabend de S September er j

Borm von 1 Uhr an versteigere ich
Geiststraße 42 hier

1 zweilänfigen komplette Bier
druckapparat 1 Büffettisch 1 gro
ßes Sopha 1 Glasschrank mit
Kommode 1 Kleiderschrank eine
geschnitzte Fruchtschaale 1 Thee
tisch 1 eichenen Tisch 1 Spiegel
schrank 1 Kommode 1 Schreibtisch
1 Sopha 2 Polsterstühle und noch
verschied Wirthschaftsgegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher
Ein großes

ist sehr billig zu verkaufe
gr Ulrichstraße SS

Kupferschmied Gesuch
Ein solider zuverlässiger Arbeiter findet

sofort dauernde Stellung bei

vltt Stadtilm i Th

Eröffnung Sonntag den 4 September auf dem Rotzmarkt
bei brillanter Gasbeleuchtung

IMUK VmLsr Z
Großes Museum

für Anthropologie Pathologie und
Chirurgie

beehrt sich seinen Aufenthalt in Halle a S und die Eröffnung kür Sonntag den
4 September ergebenst anzuzeigen und ladet zu zahlreichem Besuche höflichst ein

Das Museum enthält folgende große Abtheilungen
UM Osteologie Pathologie Anthropologie TU

Operationen Amputationen epidemische Krankheiten

MM Reu ReuChirurgie Abtheilung
Neue zweitgemäße Kollektion hochinteressanter Wachspräparate

von Prof in KielDen jetzt überall ins Leben tretenden Samariter Vereinen zur Anschauung
bestens empfohlen

Hervorzuheben sind Einfacher Beinbruch komplizirter Beinbruch Nothverbsnd
Gypsverband Verbrennungen u v a m

IZSutritt nun Lwr

Ein nicht zu junges Mädchen wel
ches in Küche und Hausarbeit erfahren ist
wird zum 1 Oktober zu miethen gesucht

Magdebnrgerstraße 42
Ei junges kräftiges Mädchen

Schmiedemeisterstochter wünscht zu
ihrer weiteren Ausbildung Stellung
in einem größeren Haushalt Offert
uut M 17 in d Exped d Bl erb

Die III Etage sowie eine Hofwohnung
1 Oktober zu verm Geiststraße SV

Fein möbl Stube mit und ohne
Cabinet Poststraße 12 I r

2 bis S möbl Zimmer sepa
rirter Eingang für 1 Herrn n
i Dame in d Nähe d Stadt
theaters vom 4 Sept ab ge
sucht Off ü r S Exp d Bl

Am Bahnhof Delitzscherstraße 7
die Bel Etage 3 St u Zub für 250 Mk
auch 1 Contor p 1 Okt od früher z verm

Logis z 1 Okt an ruh L z verm Feldstr 9

WleMr KMsr Verei
Sonnabend den 3 September Abends 8 Uhr

Versammlung im Bootshause

Entree a Person 30 Pfg
Das Museum ist geöffnet von früh S bis Abends 11 Uhr

Dienstag den S Freitag den N September ist das Museum nur allein
für Dame geöffnet Erklärungen an diesen Tagen durch Frau HVisIrlvr

Am heutigen Tage habe ich die

Geistftraßen d Albrechtstraßeu Ecke hier
käuflich übernommen Ich empfehle hochfeines Bier der hiesige Aetien
Brauerei 5 I iv ritz ff belegte Brödchen Bouillon Caffee Berl
Weißbier u s w k 1V Pfg und bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll

MUllKv Iisute
Izn Kohlenabtrage gesucht

Niemeyerstraße 7 9
Stube und Kammer

an ruhige Miether per 1 Oktober zu
vermiethen gr Ulrichstraße ä

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ei Bureaubeamter sucht für freie
Zeit Nebeubefchäftiguug Gest Off
unter I z GV27 an 1 5cbis 1v d Mts erbeten

Giirtuer Verein
Sonnabend den S d Mts

8 Uhr im Gambrinns
i

WM U MM sW 1MK SV
Dienstag den d Mts

Abends 8 Uhr
Monatsversammlung

im Rosenthal
Tagesordnung Geschäftliches

Der Vorstand

Mmilien Nachächlm
Von unleren Abonnenten uns zugehende erknndar be

glaubigte Familtm Nachrichten finden nt dieser ZkbÄl
gratis Ausnahme

Verlobt Herr Franz Lühnsdors mit Fräul
Meta Gerlach Schloß Heldri ngen EspciPedt
Herr Kaufm Wilh Insel mii Frl Aug Hesse
Magdeburg Herr Dr Phil Hugo Plaxt mit

Frl Adele Brach Leipzig Hamburg
Geboren Ein Sohn Herrn Ieodor Reuen

Hahn Jena eine Tochter Herrn Gericht
assessor Gleler Sangerhausen Hrn Fr Bänke
Erfurt

Gestorben Frau Goldschmidt iScmgerha
sen Frau Fmanz Prokuratvr A Hohn gebor
von Rockhausen Naumburg a S Herr Hand
lungs Commis H Wauer Nvrdhausen Herr
Getreidemakler F Lingner Magdeburg Fra
Caroline Wiese geb Lupitz Groß Rosenbxrg b
Calbe a S Herr Kaufm Andreas Dolle Ol
venstedt Frau Altsitzerin S k Schulze gebor
Abel Domersleben Frau Sophie Nölle Hr
Stallmeister E Vieler jun Leipzig

Mr d n redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends
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